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Der kürzeste Wegeabschnitt führt vom Grunewaldturm zur Lieper Bucht. Während man entlang des Steilufers läuft, erfährt 
man einige Fakten und Anekdoten zum Berliner Grunewald. Der Weg eignet sich bestens für einen kleinen Rundweg nach 
dem Besuch eines Restaurants am Grunewaldturm oder vor/nach einer Turmbesteigung. 
Entfernung: ca. 30 Minuten bei gemäßigtem Tempo Rundweg: Bus 218, S Grunewald 
(ca. 5 km), Parkplatz Schwierigkeitsgrad: leicht 
Waldhaus, Restaurants im Grunewaldturm, Restaurant-Café auf der Insel Lindwerder 

damals König-Wilhelm-Gedächtnisturm, wurde nach Plänen von Franz Schwechten 1897-99 erbaut 
und war ein Geschenk des Kreises Teltow zu des Königs 100. Geburtstag. Nachzulesen ist das auch auf der Speisekarte der 
Restaurants am Grunewaldturm. Der Turm ist im Stil der Backsteingotik erbaut und hat in 35 m Höhe eine Aussichtsplatt-
form mit Blick in alle vier Himmelsrichtungen. Vom Havelhöhenweg geht man etwa 15 Min. 

zu finden. Das Holz wird für die Industrie, für Sägewerke und zu einem geringeren Anteil auch für Brennholz produziert. Das 
geerntete Holz wird aufgestapelt und durchnummeriert. Das Holz wird in Raummetern (1 m gestapeltes Holz) bzw. 
Festmetern (1 m Holz ohne Zwischenräume) gemessen. Den Unterschied kann man an den hier liegenden Holzstapeln sehen. 
Der danebenliegende Stamm entspricht ca. einem Festmeter Holz. Die Holzwirtschaft hat jedoch im Grunewald schon seit 
Jahrzehnten nicht mehr die absolute Vorrangbedeutung, da die Erholungsnutzung und ökologische Funktionen starke 
Berücksichtigung finden. 

eröffnet sich ein weiter Blick über die Havel in Richtung Süden. Die Insel, die gleich im Vordergrund zu 
sehen ist, heißt Lindwerder. Dahinter liegt die Insel Schwanenwerder. Noch weiter südlich bildet die Havel eine große Bucht, 
den großen Wannsee. In südwestlicher Richtung ist bei guter Sicht die Pfaueninsel zu erkennen. 

finden sich in Waldrandsituationen und auf Lichtungen, wie beispielsweise hier an der Lieper Bucht. Als 
Trockenrasen werden trockene Standorte bezeichnet, auf denen sich bestimmte Gräser und andere krautige Pflanzenarten 

Der Grunewaldturm 

Im Berliner Forst Grunewald 

Bei klarem Wetter 

Trockenrasen 
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angesiedelt haben, die mit den kargen Standortverhältnissen zurechtkommen. Diese Pflanzengesellschaften sind recht sel­
ten und sind daher geschützte Biotope. Die Trockenrasen sind zudem Lebensraum von teilweise seltenen Tierarten. 
Trockenrasen sind trittempfindlich, daher bitte nicht betreten! 


